
 
 

                    Extertal, 3.9.2015 

An die 

Gemeinde Extertal 

Herrn Bürgermeister 

Hans Hoppenberg 

- Rathaus - 

32699 Extertal-Bösingfeld 

 

Verwendung des Investitionskostenzuschusses 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Hoppenberg, 
 

es besteht die berechtigte Hoffnung, dass der Bund über das Land NRW den 

Kommunen einen einmaligen Investitionskostenzuschuss zur Verfügung stellen wird. 

Unseres Wissens gibt es die Vorgabe, dass die Mittel dann von den Kommunen um 

weitere 10 % aufgestockt werden müssen. 

Für die Gemeinde Extertal würde das bedeuten, dass insgesamt ca. 850.000 € 

investiert werden könnten. 
 

Nach durchgeführten Beratungen vertritt die UWE-Fraktion die Auffassung, sämt-

liche Mittel in die Substanzerhaltung fließen zu lassen und so dem sich abzeichnen-

den Werteverlust entgegenzuwirken.  

Bereits vor der Diskussion im Fachausschuss möchten wir folgende Vorschläge 

machen, die dann mit in die Überlegungen einfließen könnten: 
 

 150.000 € werden für Sanierungen im Straßenbereich verwendet 

 700.000 € werden für Sanierungen und Substanzerhaltung im Bereich der Schulen 

eingesetzt. Eine gerechte Verteilung der Mittel ist für uns unabdingbar (Schulzen-

trum und 2 Grundschulen). Auf jeden Fall sollten die Gelder zu deutlichen 

Verbesserungen bzgl. der Werterhaltung führen.  

Die Schulleitungen sind in den Meinungsbildungsprozess mit einzubeziehen. 
 

Freundliche Grüße 

 

Manfred Stoller       Michael Wehrmann 

         Hans Friedrichs 


